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5 2 0 a. Bundesgesetz: Änderung des Prämiensparförderungsgesetzes
(NR: GP XV RV 105 AB 182 S. 20. BR: AB 2081 S. 391.)

520 a. Bundesgesetz vom 18. Dezem-
ber 1979, mit dem das Prämiensparförde-

rungsgesetz geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I
Das Prämiensparförderungsgesetz, BGBl.

Nr. 143/1962, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 24/1973, 664/1976 und 280/1978
wird wie folgt geändert:

1. Nach § 2 a ist folgender § 2 b einzufügen:

„§ 2 b. Für die nach dem 6. September 1979
abgeschlossenen Prämiensparverträge gilt § 2 nur
nach Maßgabe folgender Bestimmungen:

1 Die Prämiensparzeit beträgt vier Jahre,

2. die Kreditunternehmung hat für die Zeit bis
31. Dezember 1979 eine Sparprämie in Höhe
von einem Drittel, für die Zeit ab 1. Jänner
1980 in Höhe von einem Sechstel der Zinsen
und Zinseszinsen zu gewähren."

2. Im § 7 ist folgender Abs. 3 einzufügen:

„(3) Die Bestimmungen der Abs. 1 und 2 gelten
für die nach dem 6. September 1979 abgeschlos-
senen Prämiensparverträge mit der Maßgabe, daß
die Laufzeit für bundesverbürgte Kredite zur
Wohnraumbeschaffung bis zu zehn Jahren verein-
bart werden kann, wenn der Kredit mindestens
50000 S beträgt."

3. Im § 7 erhält der bisherige Abs. 3 die Be-
zeichnung Abs. 4.

4. § 9 hat wie folgt zu lauten:

„§ 9. Sparprämien gemäß § 2 Abs. 2 lit. b,
§ 2 a Z. 2 und § 2 b Z. 2 sind von der Ein-
kommensteuer befreit."

5. Im Art. II hat der erste Halbsatz zu lauten:

„(1) Von Prämiensparkonten zu Prämienspar-
verträgen, die vor dem 7. September 1979 ab-
geschlossen wurden,"

6. Dem Art. II ist folgender Abs. 2 anzufügen:

„(2) Prämiensparer, die einen Prämiensparver-
trag in der Zeit vom 9. Juni 1976 bis 6. Septem-
ber 1979 abgeschlossen haben, können bis 31. De-
zember 1979 bei ihrer Kreditunternehmung eine
Änderung dieses Vertrages dahingehend bean-
spruchen, daß die Laufzeit auf vier Jahre ver-
kürzt wird. Die Kreditunternehmung hat für
die Zeit bis 31. Dezember 1979 eine Sparprämie
in Höhe von einem Drittel, für die Zeit ab 1. Jän-
ner 1980 in Höhe von einem Sechstel der Zinsen
und Zinseszinsen zu gewähren."

Artikel II

Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist
der Bundesminister für Finanzen betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch
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